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Schachzwerge Magdeburg e.V.

Ein Projekt zur 
Mitgliedergewinnung und 
Talentsichtung
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I. AusgangslageI. Ausgangslage

! Bisher nur in einzelnen Magdeburger Schulen 
Schachangebote

! Lizenzierte und geeignete Trainer stehen bereit, 
auch am frŸhen Nachmittag und Vormittag 
Schachunterricht zu geben

! Trierer Schachstudie zeigt pŠdagogischen Nutzen 
des Schachspiels

! Modell der Schachschule funktioniert in 
vergleichbaren StŠdten
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I. AusgangslageI. Ausgangslage

! Soziale Verantwortung gegenŸber dem 
†bungsleiter " angemessene Entlohnung muss 
sichergestellt werden

! Damit auch Sicherung der Nachhaltigkeit
Ð Durch vertragliche Bindung
Ð Verbreitung des Schachs und Nachwuchsgewinnung 

auch fŸr den Leistungssport
! Verschiedene Modelle denkbar:

Ð Schachschule als Einzelunternehmer
Ð GrŸndung Verein
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I. AusgangslageI. Ausgangslage

! Vorteile des Vereinsmodells
Ð Mšglichkeit der Fšrderung durch šffentliche Mittel
Ð Nutzung der bestehenden Strukturen im Wettkampfbetrieb
Ð Spenden kšnnen von der Steuer abgesetzt werden
Ð Einnahmen durch MitgliedsbeitrŠge sind steuerfrei
Ð Leichterer Zugang zu Schulen und KindergŠrten

! Nachteile des Vereinsmodells
Ð Entscheidungen durch Vereinsgremien kšnnen dauern
Ð Entlohnung des †bungsleiters nur mittels ãnormalemÒ

Arbeitsvertrag mšglich mit allen sich daraus ergebenden 
Konsequenzen
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I. AusgangslageI. Ausgangslage

! Vorteile der Vereinslšsung Ÿberwiegen

! NeugrŸndung eines Vereins notwendig, da
Ð BeitrŠge hšher sein mŸssen als im bestehenden Verein
Ð Eine andere Zielgruppe angesprochen wird

! Start der Vorbereitung der VereinsgrŸndung
Ð Namen finden
Ð Erstellen von Satzung und Ordnungen anhand von 

Mustersatzung und -ordnungen
Ð Festlegen der BeitrŠge (12 Euro monatlich)
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I. AusgangslageI. Ausgangslage

! GrŸndungsversammlung am 02.Mai 2009
! Anschlie§end VerwaltungsgŠnge: Notar, Finanzamt, 

Vereinsregister, Kontoeršffnung etc.
! Erste Gruppe im Kindergarten im September 2009, weitere 

KindergŠrten folgen
! Erste Schulgruppe im Januar 2010
! Zum Schuljahresende 2009/10 ca. 60 Mitglieder und 

steigende Nachfrage durch Eltern
! Jahresende 2010 ca. 200 Mitglieder bei 3 Trainern
! MŠrz 2011 ca. 240 Mitglieder bei 4 Trainern
! Kindertraining als Studentenjob
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II. Unser VereinII. Unser Verein

! 3 Vorstandspositionen, die jeweils einzeln 
vertretungsberechtigt sind.

! Arbeitsaufteilung: Kommunikation mit Eltern Ÿber 
GeschŠftsfŸhrer, Vorsitzender und Stellvertreter pflegen 
Kontakte und betreiben Au§endarstellung

! JŠhrliche Mitgliederversammlung, bei der allerdings nur 
die GrŸndungsmitglieder stimmberechtigt sind, da alle 
anderen Mitglieder minderjŠhrig sind

! Partnerverein: Aufbau Elbe Magdeburg, einer der 
erfolgreichsten Nachwuchsvereine Sachsen-Anhalts

! Verein versteht sich als Dienstleister
! Pflege der Marke ãSchachzwerge MagdeburgÒ
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Vision!Vision!

Ziel: ãJedem Magdeburger Kind, 
die Chance zu geben Schach auf 
spielerische Art und Weise zu
lernen!Ò

Alter? EgalÐWir passen uns an!

Schulort? EgalÐWir kommen dahin!

Wie viele Kinder? EgalÐWir unterrichten alle!
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II. Unser VereinII. Unser Verein

! Erste Erfolge:
Ð 2. Platz Verein des Jahres Wettbewerb des DSB
Ð MitgliederstŠrkster Schachverein Sachsen-Anhalts
Ð Zweitgrš§ter Verein des DSB

! 12 Grundschulen und 8 Kitas werden derzeit 
betreut

! 28 Gruppen trainieren einmal wšchentlich
! Kein Training in den Ferien
! Teilnahme an WettkŠmpfen 
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II. Unser VereinII. Unser Verein

! Unsere Trainer:
Ð Voraussetzung: Lizenzierte C-Trainer des DSB
Ð WŸnschenswert Zusatzqualifikation Kinder-, Schul-

oder MŠdchenschachpatent der DSJ
Ð Starke und erfahrene Spieler
Ð Qualifikation ist wichtig fŸr die Au§endarstellung

! Erstellung eigener Unterrichtsmaterialien

! Bei Events UnterstŸtzung durch Aufbau Elbe 
Magdeburg
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II. FinanziellesII. Finanzielles

! Monatsbeitrag 12 Euro beinhaltet:
Ð Wšchentliches Training direkt an der 

Kindereinrichtung
Ð Arbeitsmaterialien: Jedes Kind erhŠlt einen 

Schachhefter und meist wšchentlich ein Arbeitsblatt
Ð Schachbretter, Demobrett und Uhren stellt Verein

! Reduzierung bei sozialen HŠrtefŠllen
! KŸndigung quartalsweise mšglich
! Zusatzangebote, wie Turniere und Trainingslager, 

mŸssen mittels TeilnehmerbeitrŠge durch die 
Eltern finanziert werden
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II. FinanziellesII. Finanzielles

! Damit ist unser Angebot noch wesentlich preiswerter als 
das einer Musikschule, die teilweise auch mit dem 
pŠdagogischen Wert wirbt.

! Die Beitragshšhe hat kaum Eltern davon abgehalten ihr 
Kind zum Schach zu schicken, wichtig ist hier QualitŠt.

! †ber das Bildungspaket werden die BeitrŠge auch von 
staatlichen Stellen an die Eltern erstattet.

! Wichtiger Vorteil: Angebot direkt an der Schule nimmt 
Eltern wšchentliche Fahrdienste ab

! Als Verein mŸssen wir bisher keine Miete oder Šhnliches 
in den Schulen zahlen
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III.III. PraxisPraxis

Warum sollten Kinder Schach lernen?

Kann man Schach in den ganz jungen 
Jahren auch erlernen?

Was fšrdert das kšnigliche Spiel? 

Kann Schach den Kindern Spaß

machen oder ist das ein Spiel für 

ältere?
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III. PraxisIII. Praxis

! Elternabend oder Tag der offenen TŸr zur 
PrŠsentation enorm wichtig

! Gruppen, die nur mit Elternrundschreiben initiiert 
wurden, sind kleiner als jene, bei denen direkter 
Kontakt aufgenommen werden konnte

! Bestandteile des Elternabends:
Ð Trierer Schachstudie
Ð Demonstration der Lehrmethoden, um Angst 

abzubauen, dass Schach Kinder Ÿberfordert
Ð Qualifikation der Trainer
Ð Unverbindliche Schnupperstunden
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III. Argumente für Schach

! Was macht Schach interessant fŸr Kinder?
Ð Kinder haben ihr eigenes Kšnigreich
Ð EigenstŠndiges Handeln und Bestimmen
Ð Kein GlŸck notwendig
Ð Achten auf Ihre Figuren und kšnnen gegnerische 

Figuren schlagen

! Trierer Schachstudie
Ð Verbesserung des LeseverstŠndnisses
Ð Verbesserung der KonzentrationsfŠhigkeit
Ð Verbesserung des logischen Denkens
Ð Verbesserung des Wahrnehmens
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III. PraxisIII. Praxis

! Spielen steht in den Unterrichtsstunden im Vordergrund 
und sollte mindestens die HŠlfte der Zeit einnehmen

! Abwechslungsreiche Gestaltung u. a. mit Methodenkoffer 
der DSJ und vielen kleinen Turnieren

! Spa§ ist der wichtigste Faktor
! Schulschach ist kein Elitetraining, besonders talentierte 

Kinder kšnnen und mŸssen zusŠtzlich gefšrdert werden
Ð Angebot des Trainings bei Aufbau Elbe Magdeburg, dort dann 

Talentfšrderung
Ð Schachzwerge Ÿbernehmen ausschlie§lich Talentsichtung

! Turniere am Wochenende
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IV.IV. HighlightsHighlights
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IV. TurniereIV. Turniere

! Wichtiger Bestandteil des spielerischen Lernens

! Highlight
! sportlicher Ehrgeiz wird geweckt

! Bindung an den Verein
! Mšglichkeit mit Eltern Kontakt zu halten

! Kinder kšnnen zeigen, was sie gelernt haben
! Talentsichtung

" Veranstaltung eigener Turniere
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IV. SchachzwergetagIV. Schachzwergetag

! Angebote beim Schachzwergetag
Ð Schachturnier in verschiedenen Altersgruppen
Ð Schachparcours in verschiedenen Schwierigkeitsgraden
Ð HŸpfburg und Sportangebote zum kšrperlichen 

Ausgleich
Ð Mal- und Bastelecke
Ð Mšglichkeit zum freien Spiel, u. a. fŸr Eltern
Ð Verpflegung

! Jeder Teilnehmer erhŠlt als Anerkennung eine 
Urkunde

! Neue Freundschaften kšnnen geknŸpft werden
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IV. TurnierteilnahmenIV. Turnierteilnahmen

! Internationale Einzelmeisterschaft u8
! KJEM Magdeburg
! BJEM Magdeburg
! LJEM Sachsen-Anhalt
! Schulschachregional- und 

Schulschachlandesfinale
! Schnellschachturniere
! Jeweils erfolgreiches Abschneiden mit einigen 

Medaillenleistungen
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Coming soon

! Trainingslager in den 
Sommerferien in der 
Landessportschule

! Simultanveranstaltung
! Weitere Schachzwerge 

Kindergarten- und 
Schulschachtage

! Fu§ball-
Schachkombiturnier
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Weitere EinblickeWeitere Einblicke



10. Mai 2011 28

Schachzwerge, 
wie stehen wir 
da? 

1A!

Wie ist 
unsere 
Form?

Enorm!

Was ist 
unser 
Schlachtruf?

4 aus 4 
holen 
wir!
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V. SonstigesV. Sonstiges

! Internet:
Ð www.schachzwerge-magdeburg.de

Ð Facebookseite

! Ansprechpartner: Michael Zeuner
! E-Mail: info@schachzwerge-magdeburg.de


